
Außerordentliche Mitgliederversammlung des Chemnitzer FC e.V. für 
die Saison 2024 

 

Einladung 

Datum: Donnerstag, 13.06.2024 
Uhrzeit: 18:00 Uhr (Einlass: 17:00 Uhr) 
Ort: Stadion – An der Gellertstraße, Chemnitz 

 

Vorstand: Helmut Brunhuber, Jana Pönisch, Frank Löbe, Gerrit Sachse 
 
Protokoll: 

 
Yannic Gillmeister und Anne Drechsler 

 

Tagesordnung 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit sowie Vorstellung des 

Versammlungspräsidiums und Bekanntgabe der Protokollführer 
3. Entscheidung über die Zulassung der Medienvertreter 
4. Entscheidung über die Zulassung von Gästen 
5. Abstimmung zur Änderung der Wahlordnung auf Antrag des amtierenden Ehrenrates  
6. Wahl des neuen Ehrenrates 
7. Jahresabschluss des Vereins für das Geschäftsjahr 2022/23 
8. Jahresabschluss der GmbH für das Geschäftsjahr 2022/23 
9. Rechenschaftsbericht des ehemaligen Vorstandes 
10. Aussprache zu den Berichten 
11. Entlastung des ehemaligen Vorstandes für das Geschäftsjahr 2022/23 
12. Entlastung des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2022/23 
13. Bekanntgabe der Ergebnisse zur Wahl des neuen Ehrenrates und Konstituierung 
14. Schlusswort und Beendigung der außerordentlichen Mitgliederversammlung 2024 

Beginn der Mitgliederversammlung um 18:04 Uhr 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden 
 
Versammlungsleiter Mario Lengtat (Mitglied des Ehrenrates) begrüßt die Anwesenden. 
 
Mario Lengtat weist auf einen Auszählungsfehler seinerseits bei der Mitgliederversammlung zur 
Saison 2022/23 hin und berichtet von der Eintragung der Änderung der Satzung aus der 
Mitgliederversammlung mit Verweis der Abänderung eines Nicht-Eintragungsfähigen 
Beschlussantrags, der nach kleiner Änderung ebenfalls eingetragen werden konnte. Diesen hatte 
Marko Viol vorgebracht und er wurde aufgrund einer undeutlichen Formulierung als Nicht-
Eintragungsfähig angesehen. 
 
Mario Lengtat übergibt an den Vorstandsvorsitzenden Helmut Brunhuber, der die Anwesenden 
ebenfalls begrüßt mit einer emotionalen Rede inklusive Schweigeminute für das verschiedene 
Ehrenratsmitglied Jürgen Rotter.  
 
 
 



2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit sowie Vorstellung des 
Versammlungspräsidiums und Bekanntgabe des Protokollführers 
 
Mario Lengtat stellt fest, dass die Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung frist- 
und formgerecht erfolgt ist. Dieser war die Tagesordnung beigefügt. Der letzte bestätigte 
Jahresabschluss des Vereins und der Tochtergesellschaft, bei der der Verein Hauptgesellschafter 
ist, wurde der Einladung nicht beigefügt. Es handelt sich um einen Satzungsverstoß. Alle weiteren 
Anlagen wurden der Einladung beigefügt. Er erklärt die Versammlung in allen Punkten für 
beschlussfähig, die die Jahresabschlüsse nicht berühren.  
 
Erschienen sind 219 Mitglieder, von denen 218 Mitglieder stimmberechtigt sind. Mario Lengtat 
hält die Versammlung für ordnungsgemäß beschlussfähig für alle Themen, die nicht den 
Jahresabschluss 2022/23 betreffen. 
 
Mario Lengtat stellt das Versammlungspräsidium vor. 
 

Helmut Brunhuber Vorstandsvorsitzender 
 

Norman Löster 
 
Frank Löbe 

Aufsichtsratsvorsitzender 
 
Vorstandsmitglied 

 
Tommy Haeder  

 
Leiter der Geschäftsstelle und Prokurist der GmbH 

 
Mario Lengtat  

 
Versammlungsleiter 

 
Er stellt ordnungsgemäß die Protokollführer Yannic Gillmeister und Anne Drechsler vor. Danach 
erklärt er die Versammlungsregeln. 
 

3. Entscheidung über die Zulassung der Medienvertreter 
 
Mario Lengtat informierte über die anwesenden Gäste. 
 
Beschlussvorschlag 
Die Mitgliederversammlung beschließt, die Medienvertreter zur Teilnahme an der 
Mitgliederversammlung zuzulassen. 
 
Beschluss: 

Ja: 196 Nein: 12 Enthaltungen: 10 
 
Der Beschluss wurde angenommen. 
 
 

4. Entscheidung über die Zulassung von Gästen 
 
Beschlussvorschlag 
Die Mitgliederversammlung beschließt die Helfer zur Sicherung der Organisation und die in der 
Geschäftsstelle beschäftigten Nicht-Mitglieder zur Teilnahme an der Mitgliederversammlung 
zuzulassen. 
 
Beschluss: 

Ja: 217 Nein: 0 Enthaltungen: 1 
 



Der Beschluss wurde angenommen. 
 

5. Abstimmung zur Änderung der Wahlordnung auf Antrag des amtierenden Ehrenrates 
 
Beschlussvorschlag:  
Die Änderung der Wahlordnung sieht im Wesentlichen vor, dass die Prozenthürde für die 
Kandidaten entfällt und stattdessen die sieben Personen mit den meisten Stimmen in den 
Ehrenrat einziehen. Außerdem gibt es sprachliche Anpassungen. Die Änderungen wurden der 
Einladung beigelegt, so dass jedes Mitglied bereits im Voraus darüber informiert wurden ist. 
 
Es gibt keine Anmerkungen zur Wahlordnung. 
 
Beschluss: 

Ja: 219 Nein: 0 Enthaltungen: 0 
 
Der Beschluss wurde angenommen. 
 
Mario Lengtat erklärt, dass die Änderungen ab sofort gültig sind und somit auch für die 
anstehende Ehrenratswahl gelten. 
 

6. Wahl des neuen Ehrenrates 
 
Mario Lengtat stellt den Wahlleiter Prof. Dr. Günther Schneider vor. 
 
Prof. Dr. Günther Schneider erklärt das Vorgehen bei der Wahl, die Voraussetzungen, die die 
Kandidaten erfüllen müssen und stellt die Bewerber*innen vor. Er erklärt auch die neu 
beschlossene Regelung zur Wahl. Prof. Dr. Günther Schneider eröffnet die Wahl. 
 
Die Mitglieder geben ihre Stimmen ab. 
 
Die Anzahl der anwesenden Mitglieder erhöht sich auf 222, von denen 221 stimmberechtigt 
sind. 
 

7. Jahresabschluss des Vereins für das Geschäftsjahr 2022/23 

Mario Lentat informiert über den Posteingang einer E-Mail von Romy Polster (Mitglied) einen 
Tag vor der Mitgliederversammlung, die Mängel am Jahresabschluss des Vereins für das 
Geschäftsjahr 2022/23 vorwirft. Er ruft Helmut Brunhuber auf die Bühne.  

Helmut Brunhuber geht auf die E-Mail ein und erklärt, dass die Geschäftsstelle die Vorwürfe auf 
Richtigkeit prüft und ruft Tommy Header an das Rednerpult. 

Tommy Header trägt die Erkenntnisse vor und übergibt an Frank Löbe. 

Frank Löbe stellt den Jahresabschluss 2022/23 vor. Eine Beschlussfassung erfolgt aufgrund der 
gerügten formellen Mängel nicht. Er weist auf die fehlende Steuererklärung des ehemaligen 
Vorstandes hin. Danach fährt er mit der Vorstellung der Zahlen fort. Er weist auf die geringe 
Anzahl der Mitglieder und damit einhergehenden geringen Einnahmen durch Mitgliederbeiträge 
hin und kündigt eine Kampagne zum Mitgliederwerben an. Mario Lengtat übernimmt das Wort 
wieder. 

Die Anzahl der anwesenden Mitglieder erhöht sich auf 223, von denen 222 stimmberechtigt 
sind. 
 

8. Jahresabschluss der GmbH für das Geschäftsjahr 2022/23 



 
Mario Lengtat übergibt an Tommy Haeder (Leiter der Geschäftsstelle).  
 
Tommy Haeder stellt den Jahresabschluss der GmbH für das Geschäftsjahr 2022/23 vor und weist 
darauf hin, dass dieser aufgrund einer Klage durch die Polster Catering GmbH nicht beschlossen 
werden kann. Er geht auf einen großen Fehlbetrag am Ende der Saison ein und dröselt diesen 
nach einzelnen Bereichen auf. Tommy Haeder gibt anschließend einen Ausblick auf die Zahlen zur 
Saison 2023/24 und übergibt zurück an Mario Lengtat. 
 

9. Rechenschaftsbericht des ehemaligen Vorstandes 
 

Mario Lengtat übergibt an Siegfried Rümmler, der den Rechenschaftsbericht des ehemaligen 
Vorstandes vom 01.07.2022 bis zum 31.05.2023 vorträgt. Er geht zuerst auf die Aktionen 
gemeinsam mit der Stadt Chemnitz ein, anschließend auf Fußballcamps und Turniere. Er geht auf 
die Erfolge des Nachwuchsleistungszentrums des Vereins in oben genanntem Zeitraum ein und 
die damit verbundenen Kosten. In diesem Zuge geht er auch auf die Unterstützer und Sponsoren 
des NLZ und internationale Kooperationen mit dem FK Barnik Most ein. Siegfried Rümmler geht 
auch auf den Mitgliederzuwachs in oben genanntem Bereich ein und auf Probleme beim 
Eintreiben der Mitgliederbeiträge. Er geht auf umgesetzte Projekte nach der Coronapandemie 
ein. Er trägt ergänzend Zahlen des e.V. aus den Spielzeiten 2021/22 und 2022/23 vor.  
 

10. Aussprache zu den Berichten 
 
Mario Lengtat übernimmt das Wort erneut und bittet trotz Emotionalität um Fairness. Er weist 
auf das Versäumnis der ehemaligen Geschäftsführung hin, keine zweite Damenmannschaft im 
Spielbetreib zu melden. Aus diesem Grund musste die CFC-Damenmannschaft in der Saison 
2023/24 auf das Aufstiegsrecht in die Regionalliga verzichten. 
 
Marko Viol (Mitglied) geht auf die von Siegfried Rümmler vorgetragenen Zahlen ein und 
beantragt den Ausschluss der Familie Polster aus dem Chemnitzer FC e.V. 
 
Mario Lengtat weist darauf hin, dass ein Ausschlussantrag auf der stattfindenden 
außerordentlichen Mitgliederversammlung nicht möglich ist und überdies nach Satzung der 
Vorstand für eine solche Entscheidung zuständig ist. Die Mitgliederversammlung kann den 
Vorstand lediglich insoweit beauftragen. 
 
Bert Borchert meldet sich zum Wirken des ehemaligen Vorstandes zu Wort und richtet seine 
Aussagen an die anwesenden Siegfried Rümmler und Mathias Polster. 
 
Lars Günter fragt nach dem Stand juristischer Auseinandersetzungen mit der ehemaligen 
Präsidentin Romy Polster und der Polster Catering GmbH. 
 
Tommy Haeder berichtet von täglichen Auseinandersetzungen und geht auf die fristlose 
Kündigung von Marc Arnold (ehemaliger Geschäftsführer) ein. Danach geht er auf die ehemalige 
Cateringfirma ein. Er informiert über die juristischen Gegebenheiten. Tommy Haeder erklärt, dass 
es keine öffentliche Ausschreibung eines neuen Caterers zu kommende Spielzeit geben kann, da 
Polster Catering diese blockiert. 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 
 
 

11. Entlastung des ehemaligen Vorstandes für das Geschäftsjahr 2022/23 
 



Mario Lengtat empfiehlt die Tagesordnungspunkte zu verschieben, da die Zahlen nicht 
festgestellt sind. 
 
Marko Viol schlägt vor, dass Mathias Polster und Romy Polster einen Termin festlegen, um die 
endgültigen Zahlen des Geschäftsjahres 2022/23 vorzutragen und somit eine Abstimmung zur 
Entlastung des ehemaligen Vorstandes zu ermöglichen. Darauf wird nicht weiter eingegangen. 
 
Es gibt keine weiteren Wortmeldungen. 
 
Beschlussvorschlag:  
Die Abstimmung zur Entlastung des Vorstandes für die Saison 2022/23 (Tagesordnungspunkt 11) 
wird auf die nächste Mitgliederversammlung verschoben. 
 
 Beschluss: 

Ja: 211 Nein: 7 Enthaltungen: 5 
 
Der Beschluss wurde angenommen. 
 

12. Entlastung des Aufsichtsrates für das Geschäftsjahr 2022/23 
 
Beschlussvorschlag:  
Die Abstimmung zur Entlastung des Aufsichtsrates für die Saison 2022/23 (Tagesordnungspunkt 
11) wird auf die nächste Mitgliederversammlung verschoben. 
 
 
Beschluss: 

Ja: 213 Nein: 5 Enthaltungen: 5 
 
Der Beschluss wurde angenommen. 
 
Mario Lengtat übergibt erneut an Helmut Brunhuber. Dieser hält eine Rede zu Ehren Dr. 
Eberhard Langers. Anschließend wird Dr. Eberhard Langer für sein jahrelanges Engagement 
geehrt. 
 
Helmut Brunhuber hält eine Rede auf den ehemaligen Ehrenrat und dankt den Mitgliedern 
namentlich. 
 

13. Bekanntgabe der Ergebnisse zur Wahl des neuen Ehrenrates und Konstituierung 
 

Das Wort wird wieder an Prof. Dr. Günther Schneider übergeben. Er verkündet, dass die Wahl 
gültig ist. Mario Lengtat erhielt die meisten Stimmen (187). Nicole Oeser wird mit 165 Stimmen 
Mitglied des Ehrenrates. Uwe Hess wird mit 164 Stimmen gewählt. Sven Uwe Kühn (nicht 
anwesend) wird mit 127 Stimmen gewählt. Karl Heinz Schüngel erhielt 113 Stimmen. Jens Seidel 
wurde mit 109 Stimmen gewählt. Frank Kapp (nicht anwesend) komplettiert den Ehrenrat mit 
105 Stimmen. Alle sieben Bewerber*innen nehmen die Wahl an. Bei Ausscheiden eines der 
gewählten Ehrenratsmitglieder rücken die weiteren Kandidaten in der Reihenfolge nach, in der sie 
Stimmen erhalten haben. Als erster Marco Dietrich (97 Stimmen, 8.) und nachfolgend Ina Künkel 
(95 Stimmen, 9.), Michael Nebel (57 Stimmen, 10.) und Mirco Kluge (29 Stimmen, 11.).  
 
Der neu gewählte Ehrenrat und Prof. Dr. Günther Schneider ziehen sich zur Beratung zurück. 
 
Prof. Dr. Günther Schneider verkündet, dass Mario Lengtat weiterhin Vorsitzender des 
Ehrenrates bleibt.  



 
 


